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Teiljahresbericht S&E Schweiz 2020 

(1.8.20 – 31.12.20) 

 

Allgemeines 

Am 1.8.20 startete der neue Vorstand enthusiastisch und mit viel Ideen seine Arbeit. Zuerst 

stellten wir eine neue Geschäftsstellenleiterin ein, welche uns in den weiteren Monaten sehr 

gut unterstützte.  

Leider war die Übergabe der Geschäfte vom bisherigen Vorstand und Geschäftsstelle nicht 

zu unserer Zufriedenheit durchgeführt worden. Aus diesem Grunde waren wir die ersten 

Wochen hauptsächlich mit Suchen und Aussortieren der Unterlagen beschäftigt und mussten 

viel Zeit aufwenden, um Ordnung und Struktur wieder aufzubauen. Für Gaby Fina ( Leiterin  

Geschäftsstelle) waren die ersten Monate sehr arbeitsaufwendig, da leider keine 

Einarbeitung mit ihrer Vorgängerin stattfand. An dieser Stelle möchten wir uns bei Gaby 

nochmals herzlich bedanken, da sie mit viel Engagement und Einsatz, die Unterlagen 

sortierte und sich selbstständig in die Materie einarbeitete.  

Im September traf sich der Vorstand mit der Firma Bruhin Spüler ( Spendenmailing) um das 

weitere Vorgehen (Spendenmailing im Dezember) zu besprechen.  

Die Sektion Zofingen bat uns im November um ein Meeting zum Kennenlernen und 

Austausch von Ideen, welchem wir gerne nachkamen.  

Im November 2019 entschied sich die Sektion Ettingen (BL) für eine Auflösung , welche sie 

Ende 2020 durchgeführt haben.  

Die drei Vorstandsmitglieder ( Mirta Waller, Gabriela Heimgartner, Sabine Meni) und die 

Geschäftsstellenleiterin (Gaby Fina) ergänzen sich mit ihren unterschiedlichen Kompetenzen 

hervorragend und die Zusammenarbeit ist sehr effizient und macht viel Spass. 

 

Vereinstätigkeiten 

4 Vorstandsitzungen, anfangs physisch, dann coroanabedingt per Zoom. Unzählige Telefone 

und Mails. 

Die drei Vorstandsfrauen und die Geschäftsleiterin ergänzen sich mit ihren Kompetenzen 

hervorragend und arbeiten sehr effizient zusammen.  

Übernahme des Vorstands/Geschäftsstelle 

Einstellung Geschäftsstellenleiterin 
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Sektionen  

16. November Austausch mit der Sektion Zofingen per Zoom 

Die Sektion Ettingen (BL) hat sich per Ende 2021 aufgelöst.  

Der Vorstand hat viele Ideen, die er gerne schnell umgesetzt hätte, musste anfangs jedoch 

viel Zeit aufwenden um Ordnung zu schaffen und die Struktur wieder aufzubauen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Die Webseite wurde aktualisiert und ausgebaut. 

Drei Medienmitteilungen zum neuen Vorstand bei S&E Schweiz, über den Umgang mit 

Corona in der Schule und zur Elternbroschüre: «Lernt Lara anders als Sven?» wurden 

versendet.  

Im Oktober und Dezember erschienen die FamilienSpick Artikel zu den Themen: 

Mathematik, Gender und Unterrichtsformen, sowie der Elternratgeber S&E Plus zum Thema: 

Lernt Lara anders als Lars? 

In zwei Sitzung besprach das Redaktionsteam (Vorstand, Geschäftsleitung und die 

Journalisten Urs Aerni und Fabrice Müller) weitere Themen für die Artikel im 2021.  

 

Coronabedingt wurden viele Tagungen, Treffen und Anlässe abgesagt, online durchgeführt 

oder der gesellige Teil wurde gestrichen, so dass die so wichtige Vernetzung kaum 

stattfinden konnte. 

Trotzdem nahm die Co-Präsidentin Gabriela Heimgartner am 20.August an der 

Gründungsversammlung von Alliance Enfance in Bern teil, am 1. September fand die 

Mitgliederversammlung von Pro Familia statt und am 27.Oktober die 

Mitgliederversammlung von Elternbildung Schweiz.  

  

Die Mitglieder und Sektionen wurden in drei Newslettern (September. November und 

Dezember) über die Tätigkeiten des Vorstandes und wichtige Bildungsthemen informiert. 

Die Fachstelle Elternmitwirkung löste sich per Dezember 2020 auf. Nach mehreren 

Gesprächen und Zoomsitzungen mit Maya Mulle der Fachstelle Elternmitwirkung, Gabriela 

Kohler der Kantonalen Elternorganisation Zürich (KEO), Samuel Zingg des Dachverbandes 

Lehrerinnen und Lehrer Schweiz (LCH) konnte der Verein Schule & Elternhaus Schweiz den 

Newsletter übernehmen und führt ihn ab 2021 weiter. 
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Projekt «Lerntool» 

Im Herbst gab Schule & Elternhaus Schweiz bei der Stiftung Mercator Schweiz ein Projekt 

ein. Die Idee war, ein Tool zu entwickeln, das Schülerinnen und Schülern helfen sollte, 

Wissenslücken aus dem Fernunterricht selbständig zu schliessen. Die Eingabe wurde mit 10 

anderen Projekten angenommen und Gabriela Heimgartner wurde - zusammen mit anderen 

Fachpersonen aus dem Bereich Bildung - eingeladen, an einem dreitägigen Workshop das 

Projekt auszuarbeiten und vorzustellen. Leider wurde für das Projekt von der Stiftung kein 

Geld gesprochen. Das Team konnten aber viel Lernen und wird das Projekt bei Gelegenheit 

weiterverfolgen.  

 

Finanzen 

Im November wurde ein Spendenmailing in Zusammenarbeit mit der Firma Bruhin Spühler 

versendet. Daraus resultierte ein Gewinn von ca. 1/3 des eingesetzten Betrages. Der 

Vorstand wird sich eine weitere Zusammenarbeit gut überlegen, da doch ein wesentlicher 

Teil der Spenden zurück an die Mailingfirma fliesst. 

Die laufenden Kosten für die Führung des Vereins konnten ab 1. August gesenkt werden. 

Leider sank, mit steigenden Fallzahlen im Corona-Jahr, die Zahlungsmoral der Mitglieder. Es 

mussten viele Beiträge als Verlust ausgebucht werden. Darin enthalten sind auch die 

verrechneten ELGs aus Zug, welche keine Beiträge mehr vom Kanton erhalten und darum 

den Verlust steigern. Aufgrund dem und der sinkenden Mitgliederzahl, resultiert per Ende 

2020 ein Verlust von CHF 19'125.--. 

 

25. April 2021 
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Teil-Jahresbericht S&E Schweiz Vereinsjahr 2020 (1. Januar 2020 

bis 31. Juli 2020) 

 

Nach ca. 10 Jahren war für den bisherigen Vorstand die Zeit gekommen, die 

Geschicke von S&E Schweiz in neue Hände zu legen. Unterschiedliche Ansichten 

verschiedener Sektionen über die zukünftige Ausrichtung von S&E verunmöglichten 

es dem bisherigen Vorstand, seine Arbeit mit Freude weiterzuführen. 

Pandemiebedingt konnten die ordentliche und die ausserordentliche DV nur 

elektronisch erfolgen. Aufgrund der Covid-19 Pandemie und dem sich schon früh im 

Jahr abzeichnenden Vorstandswechsel, konzentrierte sich der bisherige Vorstand auf 

eine geordnete Übergabe der Geschäfte. Dazu gehörte auch die Neubesetzung der 

Geschäftsstelle aufgrund der Kündigung der bisherigen Stelleninhaberin. 

 

Dank an den bisherigen Vorstand und an die Geschäftsstelle 

An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich bei Gordana Reuffurth und Heinz Bäbler, welche 

zusammen mit mir die Geschicke von S&E Schweiz 10 Jahre steuerten. Ein herzlicher Dank 

geht auch an die beiden Geschäftsstelleninhaberinnen. Von Beginn an bis Frühling 2017 

konnten wir uns auf Sandra Zehren verlassen. Danach übernahm Yasmine Herrmann 

nahtlos die Aufgaben zu unserer vollsten Zufriedenheit. Da sich Yasmine Herrmann 

entschlossen hatte, auf Ende Juli eine neue Herausforderung anzunehmen, mussten wir 

kurz vor dem Ende unserer Amtszeit noch die Neubesetzung der Geschäftsstelle in Angriff 

nehmen. Die Favoritin, aus unserer Sicht, wurde dann auch vom neuen Vorstand angestellt. 

 

Aussagen zu den Finanzen 

Die Finanzen konnten im ersten Halbjahr stabilisiert werden! Wir konnten noch eine 

Spendenbriefaktion durchziehen, danach haben wir aufgrund der Pandemie verzichtet. 

Der Mitgliederbestand ist weiter zurückgegangen, das macht sich natürlich auch bei den 

Finanzen bemerkbar. Genaue Zahlen sind in der Bilanz / Erfolgsrechnung nachzulesen. An 

dieser Stelle einen herzlichen Dank an die Geschäftsstellenleiterin, Yasmine Hermann, für 

die gewissenhafte Buchführung! 

 

Aus dem Vorstand 

Leider konnten keine Veranstaltungen besucht werden, da vorgesehenen Veranstaltungen 

abgesagt wurden. Die Kommunikation im Vorstand fand ausschliesslich auf elektronischem 

Weg statt. Hauptsächlich mussten wir uns mit der Thematik «Vorstandswechsel» 
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beschäftigen. Diverse unterschiedliche Forderungen einzelner Sektionen an den bisherigen 

Vorstand erschwerten uns die Fokussierung auf die eigentlichen Aufgaben eines 

Vorstandes. Bei der Öffentlichkeitsarbeit konzentrierten wir uns auf die bewährten 

regelmässigen journalistischen Beiträge im Familien-Spick und auf die Beiträge auf 

Facebook und der unserer Website. 

 

Schlusswort 

Ich wünsche dem neuen Vorstand alles Gute bei der Führung des Vereins in dieser 

heraufordernden Zeit. Sollten noch Fragen auftauchen welche die Vergangenheit von S&E 

betreffen, so darf sich der neue Vorstand gerne an mich wenden. 

 

René Weber, Präsident bis 31. Juli 2021 
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Jahresbericht Kanton Bern 2020                     

 

Das Jahr 2020 war auch für den Verein Schule und Elternhaus Kanton Bern ein spezielles 
Jahr. 
 
Bettina Dénervaud, Rebecca Frangi und Gabriela Heimgartner trafen sich im Januar guten 
Mutes zu einer Strategiesitzung und planten das Vereinsjahr. Wegen Corona wurde ab 
März dann alles anders. Die Vorstandsarbeit konnte mehrheitlich nur noch von einer 
Person gemacht werden, da die anderen beruflich oder privat durch die Pandemie 
betroffen waren. Trotzdem konnte ein interessantes und angepasstes Programm 
angeboten werden. 
 
Die Mitgliederversammlung wurde am 5. März noch als Präsenzveranstaltung 
durchgeführt. Alle traktandierten Geschäfte wurden genehmigt. Bettina Dénervaud und 
Gabriela Heimgartner wurden für weitere zwei Jahr als Co-Präsidentinnen gewählt. Als 
weitere Vorstandsmitglieder wurde Rebecca Frangi und Christoph Rüegg (Kasse) 
wiedergewählt. Delegierte und Ersatzdelegierte für S&E Schweiz sind die beiden Co-
Präsidentinnen und Rebecca Frangi. Als Revisor wurde wiederum Daniel Haltner gewählt. 
 
Anschliessend an die MV fand der Anlass zum Thema „Konstruktive Gespräche 
zwischen Schule & Eltern“ in Zusammenarbeit mit dem Institut für Weiterbildung und 
Medienbildung (IWM) der PH Bern statt. Gegen 20 Eltern(-räte) und Personen aus dem 
Umfeld der Schule folgten dem Inputreferat von Ursula Brunner. Im Anschluss tauschten 
sich die Teilnehmenden über ihre Erfahrungen und die wichtigen Faktoren für ein 
erfolgreiches und konstruktives Gespräch im Kontext der Schule aus. Über den Anlass 
wurde als Good Practice Beispiel im Juli-Newsletter der Elternmitwirkung berichtet.  
 
Auf der Website von S&E Kanton Bern fanden Eltern und Bildungsinteressierte während 
und nach dem Lockdown viele Informationen, Anregungen und Links. In Zusammenarbeit 
mit HEKS und der PH Bern wurde eine Lernunterstützung für Schulkinder per 
Videotelefonie organisiert. Auch wurde ein Beratungstelefon für Eltern zusammen mit 
Lernavanti angeboten. 
 
Nach der ersehnten Wiedereröffnung der Schulen fand am 17. Juni wiederum in 
Zusammenarbeit mit dem IWM der PH Bern ein Online-Talk statt. Auf dem virtuellen 
Podium trugen Eltern, Schulleitende und Vorstandsmitglieder von S&E Kanton Bern ihre 
Erfahrungen mit dem Fernunterricht zusammen.  
 
Im November führten wir eine weitere Online-Veranstaltung durch. Nach einem 
Inputreferat über die Grundlagen der Elternmitwirkung von Gabriela Heimgartner, 
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tauschten sich Eltern (-räte) und Schulbehörden aus verschiedenen Kantonen über 
Gelingensfaktoren der Zusammenarbeit aus. 
 

Die Zusammenarbeit mit anderen Institutionen war dieses Jahr erschwert. Trotzdem 

konnten physische Treffen mit Bildung Bern, der Schulsozialarbeiterin des Kantons Bern, mit 

der neuen Geschäftsleiterin der ElternLehre und dem Chindernetz Kanton Bern stattfinden. 

Weiterer Kontakte wurden mit der Bildungsdirektion des Kanton Bern, mit dem Institut für 

Weiterbildung und Medienbildung IWM, der PH Bern, mit Lernavanti, mit Elternmitwirkung, 

mit S&E Schweiz, mit Pro Familia Schweiz und mit Elternbildung Schweiz per Mail oder 

Zoom gepflegt.  

Viele Veranstaltungen und Tagungen wurden dieses Jahr abgesagt. Anfangs Jahr konnte 
die interessante Tagung zum Thema „Digitalisierung in der Schule“ in Freiburg, besucht 
werden und im Sommer die Gründungsversammlung von Alliance Enfance.  Andere 
Anlässe fanden digital statt, wo die Vernetzung leider wegfiel. 

 
Der Verein Schule & Elternhaus Kanton Bern wurde zur Fraktionskonferenz der 

Schulleitenden von Bildung Bern eingeladen und konnten ihre Erfahrung bei der 

Arbeitsgruppe Lehrmittel Französisch der Bildungs- und Kulturdirektion des Kantons Bern 

(BKD) einbringen. 

Nach dem Rücktritt des bestehenden Vorstandes von Schule & Elternhaus Schweiz, wurde 

die Co-Präsidentin von S&E Kanton Bern, Gabriela Heimgartner, am 31. Juli 2020 als Co-

Präsidentin in den neuen Vorstand von S&E Schweiz gewählt und wird dort ihre 

Erfahrung einbringen. 

Die Kontakte mit den Elternräten des Kanton Bern waren im 2020 vor allem digital und die 

Treffen der Präsidien der Elternräte der Stadt Bern wurden ganz abgesagt. Trotzdem fanden 

verschiedene telefonische Beratungen statt und eine Elterngruppe aus Interlaken würde 

beim Aufbau eines Elternrates begleitet. 

Der Newsletter in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Elternmitwirkung wurde fünf Mal 

versandt, um unsere Mitglieder über Neuigkeiten zum Thema Schule sowie über die 

Tätigkeiten von S&E Kanton Bern zu informieren. Ab 2021 wird der Newsletter der 

Elternmitwirkung von Schule & Elternhaus Schweiz übernommen und weitergeführt. 

In der Zeitschrift «Berner Schule» wurde ein Interview mit der Co-Präsidentin Gabriela 

Heimgartner, über das Thema «Chancengerechtigkeit im Fernunterricht» und in der 

«Mittelländischen Zeitung» und im Magazin «BERG.LINK» über das Thema «Eltern und 

Corona» publiziert. Im Artikel der Zeitung «Der Bund» vom 27. Oktober konnte S&E 

aufzeigen, dass der Fernunterricht grosse Nachteile für Kinder und Eltern hatte. Zum 

Thema «Hilfe bei Mobbing» erschienen in verschiedenen Medien Berichte der Co-

Präsidentin Bettina Dénervaud. Die Medienmitteilungen von S&E Schweiz mit den 

Forderungen für Richtlinien im Umgang mit Coronasymptomen bei Kindern und die 
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Massnahmen zur Vermeidung von Schulschliessungen wurden auch von S&E Kanton Bern 

unterstützt.  

2020 war für Kinder, Eltern, Lehrpersonen, Schulleitende und Behörden ein sehr spezielles 

Jahr. Wir danken allen für ihr ausserordentliches Engagement für das Wohl der Kinder und 

deren Bildung in dieser herausfordernden Zeit. 

Bleiben Sie gesund und zufrieden! 

Bettina Dénervaud & Gabriela Heimgartner / Co-Präsidentinnen S&E Kanton Bern   
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Jahresbericht S&E Aargau 2020 

 

Mit vollem Tatendrang und tollen Ideen ist der Vorstand ins Jahr 2020 gestartet. 

Bald schon machte uns Corona einen zünftigen Strich durch die Rechnung. Unsere beiden 

interessanten Veranstaltungen zu aktuellen Themen mussten wir leider absagen. Aber 

aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Sobald es die Situation zulässt, werden wir diese gerne 

wieder ins Programm aufnehmen. 

Ebenso erging es unserer Mitgliederversammlung. Auch dieser Direktkontakt zu unseren 

Mitgliedern fiel dem Virus zum Opfer. 

Der Fernunterricht im Frühling ging sowohl an den Schülern und Schülerinnen, den Eltern 

und auch den Lehrpersonen nicht spurlos vorbei. Die Hilfestellung der Eltern war nicht in 

allen Haushalten möglich, was zu verschiedentlichen Lernniveaus der Kinder führte, Eltern 

gelangten mit Homeoffice und der gleichzeitigen Betreuung mehreren Kinder, oft an ihre 

Grenzen, die Lehrpersonen mussten grösstenteils den vorbereiteten Stoff neu erarbeiten und 

stellten fest, dass die Schüler und Schülerinnen im Aargau im Bereich Informatik noch sehr 

in den Kinderschuhen stecken. 

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten. Unser Vorstandsmitglied Sabine Meni wurde in 

den Vorstand von S&E Schweiz gewählt, wo sie schon tatkräftig im Einsatz ist. Nochmals 

herzliche Gratulation Sabine! 

Nun bleibt uns zu hoffen, dass wir im 2021 ein „normaleres“ Vereinsjahr werden durchziehen 

können. 

Bleiben Sie alle gesund. Das ist wohl jetzt die Hauptsache. 

 

Für den Vorstand: Susanne Menegaldo 
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Jahresbericht S&E Sektion Zofingen 2020 

 
Vereinsarbeit mitten in der Covid‐19 Krise 
 
Am 1. April 2020 war die diesjährige Generalversammlung von Schule und Elternhaus 
Zofingen im Zunfthaus zu Ackerleuten bereits geplant. Die Versammlung sollte das neue 
Vereinsjahr einläuten und damit auch das zehnjährige Vereinsjubiläum. Die Sektion Zofingen, 
unter dem Vereinsdach von Schule und Elternhaus Schweiz, wurde im September 2010 von 
einer Handvoll engagierter Eltern aus Zofingen gegründet. In den letzten 10 Jahren entwickelte 
sich der Verein zu einem wichtigen regionalen Partner der Eltern und den öffentlichen Schulen 
in Zofingen. Besonders bekannt ist Schule und Elternhaus Zofingen für seine 
Elternbildungskurse, welche in den letzten Jahren jeweils zahlreiche Interessierte an die 
hochstehenden Referate zog. In den Zofinger Schulen wurden weiter Pilotangebote und 
Präventionsprojekte lanciert und mitfinanziert. Als wichtigste Beispiele sind hier der 
gemeinsam mit Pro Velo organisierte Velokurs und der Tote‐Winkel‐Kurs zu nennen, bei dem 
die Schüler die Gefahren im toten Winkel eines Lastwagens kennenlernen. Im Braintruck 
Projekt lernten die Schüler die Risiken und Auswirkungen einer Schädelhirnverletzung kennen. 
Leider musste die Generalversammlung in Form einer Präsenzveranstaltung aufgrund des 
vom Bundesrat beschlossenen Versammlungsverbotes vom 13. März 2020 abgesagt werden. 

Als Folge von Covid‐19 wurden bis nach den Sommerferien auch alle anderen bereits 
geplanten Angebote, Kurse und Eltern‐Bildungsveranstaltungen abgesagt. Durch die 

Pandemie‐Situation kam die bis dahin sehr gut durchorganisierte Vereinsarbeit leider zum 
völligen Erliegen. Im hochmotivierten Vereinsvorstand wurde nach Auswegen und Lösungen 
für die Aufrechterhaltung des Vereinslebens gesucht. Kurzerhand wurden die 

Vorstandssitzungen mit Hilfe eines Webmeeting‐ Tools online durchgeführt. Der grosse 
Nutzen und die gute Qualität der durchgeführten Videokonferenzen überzeugten bereits nach 
der ersten Durchführung. Die Idee, die Generalversammlung online in einer Videokonferenz 
abzuhalten war der nächste Schritt. Nach Anpassungen des genauen Ablaufs der 
Generalversammlung, wurden alle Mitglieder über den neuen Termin und den Einsatz der 
technischen Lösung informiert. Am 27. April konnte die Generalversammlung 2020 erstmals 
online durchgeführt werden. Der bisherige Vorstand wurde durch die teilnehmenden Mitglieder 
entlastet und in neuer Konstellation gewählt. Der Vereinsvorstand setzt sich im neuen 
Vereinsjahr mit Elmar Rollwage (Präsident), Lukas Hemmeler (Kassier), Corinne Schmid 
Tschumi (Leiterin Elternbildung), Michèle Sägesser Koller (Aktuarin), Natalie Motta (Vertreterin 
Verkehrskommission) und Andreas Klamm (Leiter Verkehrsgruppe) zusammen. Simone 

Duarte wurde als ausscheidende Co‐ Präsidentin nach fünf Jahren Vorstandsarbeit mit 
grossem Dank verabschiedet.  
 

Am 2. Juli fand in kleinerem Rahmen unter den geltenden BAG Empfehlungen, unsere 

inoffizielle Jubiläumsfeier mit ein paar Gründungsmitgliedern statt.  

In der ersten Covid-19 Welle waren wir u.a. mit Elternanfragen zum Homeschooling und zu 
den Covid-19 Schutzmassnahmen, nach Wiederaufnahme des Schulbetriebes konfrontiert.  
Im Bereich Schulwegsicherheit mussten nach den Sommerferien und nach den Herbstferien 
Gefahrenstellen beseitigt werden. Dank der sehr guten Kontakte in die Verkehrskommission 
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Zofingen und anderen städtischen Behörden liessen sich die Gefahrenstellen zeitnah 
beseitigen.  
 

Erfolgreiche Durchführung Vortrag Stop dem Nonstop durch die Volkhochschule 

Zofingen und Schule und Elternhaus Zofingen 

Am Mittwoch den 23.9.2020 fand der gemeinsame Anlass der Volkshochschule Zofingen und 
dem Verein Schule und Elternhaus Zofingen im BZZ statt. Vor rund 60 Zuhörerinnen und 
Zuhörern referierte die Autorin und langjährige Redaktorin von SRF 2 Kultur, Cornelia Kazis 
zum Thema «Stop dem Nonstop». 

Immer mehr, immer schneller, immer effizienter, – so heisst eine gesellschaftliche Maxime in 
unserer Zeit. Was vielen etwas einträgt, bringt andere um so wichtige Dinge wie Seelenruhe, 
Gelassenheit und offene Zeiten. Und das nicht ohne Folgen: Immer mehr Menschen klagen 
über Müdigkeit, Stress, Druck, Erschöpfung und Leere. Immer mehr ist von hyperaktiven und 
aufmerksamkeitsgestörten Kindern die Rede. Und das Burnout ist in der Kindheit 
angekommen. Immer mehr und immer jüngere Jugendliche suchen den Ausweg in 
irgendwelchen Räuschen. Da kann es nicht schlecht sein, bedächtig zu werden. Und in Zeiten 
der unfreiwilligen Entschleunigung durch Covid-19 machen wir gerade einschlägige 
Erfahrungen. Cornelia Kazis lud die Zuhörerinnen und Zuhörer in ihrem Referat zu einer 
Denkpause ein und schlugt ganz konkrete Schritte zur Entstressung des Alltags mit Kindern 

vor.  

Verein Schule und Elternhaus Zofingen – Erfolgreiche Durchführung Jubiläumsanlass 

mit Referat von Allan Guggenbühl «Angepasste Mädchen – böse Buben?» 

Am Freitag, den 6. November führte der Verein Schule und Elternhaus Zofingen, im 

Bildungszentrum Zofingen BZZ erfolgreich einen Elternbildungsanlass mit Prof. Dr. Allan 

Guggenbühl zum Thema „angepasste Mädchen - böse Buben?“ durch. Das Referat fand 

Covid-19 konform anlässlich des 10-jährigen Vereinsjubiläums statt. Rund 45 Teilnehmende 

verfolgten am Anlass gespannt die bildlichen Schilderungen von Allan Guggenbühl, welche 

untermauert wurden durch viele Praxisbeispiele aus dem Therapieumfeld des Referenten. Hier 

und da waren aus dem Publikum Zustimmung und Raunen zu vernehmen, wenn Guggenbühl 

so zutreffend die Mädchen und Buben in ihrem kindlichen oder heranwachsenden Verhalten 

beschrieb und so deren Verhaltensmuster zu Hause oder in der Schule erklärte. Der Titel des 

Referates liess es bereits vermuten, Mädchen sind in aller Regel in der Schule angepasster 

und Buben neigen eher zur Revolution und wollen provozieren. Guggenbühl gab den 

Teilnehmenden praktische Tipps zur besseren Kommunikation mit auf den Weg, um so besser 

Problemsituationen mit Schülern oder den eigenen Kindern begegnen zu können.  

Aktuell sind wir trotz starker Einschränkungen unserer Vereinsarbeit bereits an der Planung 

für das Jahr 2021. Der nächste Vortrag, in Zusammenarbeit mit Pro Juventute, findet 6. Mai 

2021 um 19:30 bis 21 Uhr im Bürgersaal Zofingen statt. Referent ist Stefan von Wartburg zum 

Thema „Weniger Druck. Mehr Kind.“  
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Jahresbericht S&E Kanton Freiburg 2020 

 

An der letzten DV vor einem Jahr, am 26. November 2019 wurde ein neuer Kantonalvorstand, 

bestehend aus je zwei Vertreterinnen und Vertretern der beiden Sektionen Düdingen und 

Freiburg gewählt. Der neue Vorstand traf sich im vergangenen Jahr zu einer Sitzung, am 15. 

Oktober 2020. Wegen der Pandemie waren Sitzungen im ersten Halbjahr 2020 nicht möglich. 

 

Am 16. April veröffentlichte S&E Kanton Freiburg ein Positionspapier zum Fernunterricht. 

Dieses wurde vom Vorstand entworfen und in online-sitzungen zwischen den beiden 

Sektionen ausgearbeitet. Es wurde auf der Webseite von S&E publiziert (https://www.schule-

elternhaus.ch/app/download/14293745332/Positionspapier+Fernunterricht+S%26E+Kt.+FR+

.pdf?t=1604304397). Die Freiburgen Nachrichten erwähnten es am 23.04.2020 in einem 

Artikel über die bevorstehende Wiedereröffnung der Schulen (https://www.freiburger-

nachrichten.ch/kanton/viele-fragen-rund-um-die-schule). Im Positionspapier ging es um die 

Wahrung der Chancengleichheit, sowie um die Vereinbarkeit von Home Office und 

Fernunterricht. 

 

Am 1. Mai nahm S&E Kanton FR (Andreas Schmid und Lukas Hendry) an einer Sitzung / 

Infoveranstaltung der EKSD zur Wiederaufnahme des Präsenzunterrichtes teil. S&E machte 

sich an der Sitzung dafür stark, dass es Kindern, deren Eltern oder die selber Risikopatienten 

sind, ermöglicht wird, weiterhin Fernunterricht zu erhalten. Dies wurde so von der EKSD 

aufgenommen und dann in den Medien kommuniziert. 

 

Seit Anfang 2020 vertritt Andreas Schmid, der Präsident von S&E Kanton Freiburg die Eltern 

in der Resonanzgruppe des DOA. Wegen der Pandemie fanden zwischen Januar und 

November 2020 nur zwei Sitzungen dieser Gruppe statt – eine am 21.01.2020 physisch an 

der OS Tafers und eine zweite am 17.11.2020 per Videokonferenz. Von beiden Sitzungen gibt 

es noch keine Protokolle. 

An der Sitzung im Januar war das Hauptthema immersiver Sprachunterricht. Es war 

interessant zu hören, wie viele immersive Aktivitäten von deutschsprachigen Schulen teilweise 

angeboten und durchgeführt werden. Es gibt Klassentausche mit französischsprachigen 

Schulen, Französisch-Wochen und an gewissen Schulen können die SuS einzelne Fächer auf 

Französisch belegen. Am DOA gibt es eine Fachstelle, die Fremdsprachprojekte begleitet und 

fördert. Trotzdem hängen alle diese Projekte sehr stark von der Motivation einzelner Lehrkräfte 

oder Lehrerkollegien ab. Alles ist freiwillig und viele Projekte sind mit einem zusatzaufwand 

verbunden. 

https://www.schule-elternhaus.ch/app/download/14293745332/Positionspapier+Fernunterricht+S%26E+Kt.+FR+.pdf?t=1604304397
https://www.schule-elternhaus.ch/app/download/14293745332/Positionspapier+Fernunterricht+S%26E+Kt.+FR+.pdf?t=1604304397
https://www.schule-elternhaus.ch/app/download/14293745332/Positionspapier+Fernunterricht+S%26E+Kt.+FR+.pdf?t=1604304397
https://www.freiburger-nachrichten.ch/kanton/viele-fragen-rund-um-die-schule
https://www.freiburger-nachrichten.ch/kanton/viele-fragen-rund-um-die-schule


Jahresbericht 2020   

 

 
 
 

- 13 - 
 
 

An der Sitzung im November wurde die Digitalisierung des Unterrichtes im Kanton FR 

besprochen. Im Moment wird Microsoft 365 mit Teams eingeführt. Jeder SuS im Kanton FR 

erhält Zugang zu MS Teams und in Zukunft werden Aufträge und der Austausch in den 

Klassen zunehmend auf dieser Plattform ausgeführt. S&E warf die Frage auf, was das für die 

Familien bezüglich Informatikmittel bedeutet. Der Kanton schreibt, dass nicht vorausgesetzt 

werde, dass jeder SuS Zugang zu einem Computer habe. An der Sitzung wurde dann aber 

gesagt, dass man schon davon ausgehe, dass jede Familie Zugang hat, es aber nicht nötig 

sei, dass man nun jedem Kind einen persönlichen Laptop kaufe. 

 

Ende Mai nahmen S&E FR und die beiden Sektionen an einem online-Meeting von S&E 

Schweiz teil. Dort wurden Auswege aus der Krise des Vorstandes von S&E Schweiz diskutiert 

und das weitere Vorgehen für die Wahl eines neuen Vorstandes abgemacht. 

 

Ende Juli wurde der neue Vorstand von S&E Schweiz gewählt. Der Vorstand der 

Kantonalsektion wird bald einmal mit dem neuen Vorstand von S&E Schweiz Kontakt 

aufnehmen.  
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Jahresbericht S&E Sektion 
Düdingen 2019 / 2020  
 
 
 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr zu 9 Sitzungen getroffen.  
Mit dem ABC Café für die 3H Eltern haben wir gestartet. Wir konnten unseren Verein 
vorstellen und einige Mitglieder gewinnen.  
 
Um auch den Kindern mit einem weiten Weg aus einem Weiler das Vergnügen zu Fuss zur 
Schule zu ermöglichen, organisierten wir den Pedibus mit Mittagstisch. 70 Kinder sind 
mitgelaufen und 50 Kinder verpflegten sich beim Mittagstisch.  
Der Micro Scooter Kids Workshop im Oktober war sehr begehrt. Schnell waren die Gruppen 
ausgebucht. Die Kinder lernten den korrekten Umgang und das sichere Fahren mit dem 
Trottinett.  
 
Die GV fand im kleinen Rahmen statt. Treue Mitglieder sind unserer Einladung gefolgt.  
Den Entscheid der Erziehungsdirektion das Generationenprojekt ab sofort abzusetzen, 
konnten wir nicht akzeptieren. In Zusammenarbeit mit dem Vorstand S&E Stadt Freiburg, 
Pro Senectute und einzelnen Grossräten haben wir uns für das Generationenprojekt 
«Senioren im Klassenzimmer» eingesetzt. Mehrmals berichteten die Zeitungen und ja sogar 
das Schweizer Fernsehen machte das Generationenprojekt publik. Daraufhin zog die 
Erziehungsdirektion den Entscheid über das sofortige Ende zurück. Die Senioren und 
Seniorinnen durften wieder in die Klassenzimmer.  
 
Im Januar stand der Kurs Selbstbehauptung und Selbstverteidigung auf dem Programm. Er 
war sehr gut besucht. Die Kinder gingen mit mehr Selbstvertrauen aus dem Kurs.  
Wie in den letzten Jahren organisierten wir den Skitag für die 5H SuS im Schwarzsee. Bei 
etwas wenig Schnee aber herrlichem Wetter flitzen die Kinder die Pisten hinunter.  
Ende Januar trafen sich 16 Mädchen bei der Zyklusshow. Am Abend zuvor erhielten die 
Eltern der Mädchen viele Informationen zum MFM-Projekt und zur Zyklusshow. Die Mädchen 
lernten die Veränderungen in ihrem Körper achtsam kennen.  
Dem Lockdown fiel der Elternvortrag mit Dr. Allan Guggenbühl wie auch der Workshop für 
Jungs «Agenten auf dem Weg» zum Opfer.  
 
Während dem Fernunterricht blieben wir mit der Schulleitung in engem Kontakt. Der 
Austausch war für beide Seiten sehr wertvoll.  
Physische Vorstandssitzungen waren plötzlich nicht mehr möglich. Skype und Zoom kamen 
zum Zuge.  
 
Mit dem Vorstand von S&E Stadt Freiburg und Umgebung haben wir uns mehrmals über den 
Fernunterricht ausgetauscht. Was läuft gut, was weniger usw. Dabei stellten wir fest, dass 
wir auf dem Land mit anderen Themen zu kämpfen hatten, als die Städtler.  
In der Jugendkommission und im Elternrat wurde unsere Mitarbeit auch in diesem Jahr sehr 
geschätzt. Die Zusammenarbeit ist sehr interessant und lässt neue Kontakte entstehen.  

Schule und Elternhaus 
Düdingen 
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Dank grossem Engagement von unseren Vorstandsmitgliedern, Catherine, Katarzyna, 
Cornelia H., Anita, Lukas, Cornelia L. und Fabienne war dieses abwechslungsreiches 
Vereinsjahr mit vielen Überraschungen möglich.  
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Jahresbericht Kanton Zug 2020 

 

 

Das Jahr hat uns vor weitere Herausforderungen gestellt. Die Einschränkungen aufgrund der 

Covid-19 Pandemie verunmöglichten es, unsere Dienstleistungen in gewohntem Rahmen 

anzubieten.  

 

Workshops für Eltern mussten abgesagt werden, Kurse für Kinder konnten noch einige unter 

besonderen Vorkehrungen stattfinden.  

 

Eine Konferenz „Weiterbildung Kanton Zug“ konnte noch durchgeführt werden. An diese 

Konferenz sind alle interessierten Institutionen eingeladen, welche Erwachsenbildung 

anbieten. Die Betreuung und Unterstützung von Eltern Lehrer Gruppen (ELG) hat sich auch 

entsprechend reduziert. 

  

Bildungspolitischen Vernehmlassungen standen in diesem Jahr keine an. 

 

Im Frühling konnte die Mitwirkung in der Übertrittskommission wie geplant stattfinden. 

 

Im Januar war noch eine Teilnahme an den Drehscheibensitzungen möglich, an welchen alle 

Institutionen im Kanton vertreten  sind, welche sich mit den Jugendlichen beschäftigen. 

 

Der Beirat Weiterbildung und Beratung der PH Zug konnte noch eine Sitzung vor Ort 

organisieren, danach fanden die Sitzungen elektronisch statt. Dieser Beirat ermöglicht uns  

den direkten Kontakt zu den Vertretungen der Rektoren, Schulleiter, Lehrerinnen und 

Lehrerverband, dem Amt für Bildung und Kultur und zu den Verantwortlichen der PH Zug für 

die Weiterbildung und Beratung für Lehrpersonen zu pflegen. 

 

Generell konnten wir feststellen, dass die Schulen im Kanton Zug die Herausforderungen im 

Zusammenhang mit der Pandemie gut meisterten. Die Eltern sowie die Schülerinnen und 

Schüler wurden gut informiert über die notwendigen Massnahmen an den Schulen. Das war 

auch der Grund, dass sie grossmehrheitlich akzeptiert und mitgetragen wurden. 

 

27. Februar 2021 / René Weber, Präsident S&E Kanton Zug 
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Jahresbericht Sektion Aegerital 2020 

 

In dieser herausfordernden Zeit funktionierte die bewährte Zusammenarbeit mit der 

Kantonalsektion gut. Wir konnten von den Kurs-Angeboten für Kinder weiterhin profitieren. 

Vorträge und Workshops für Eltern mussten leider abgesagt werden. 

 

Die Mitwirkung in der Schulkommission in Unterägeri musste auch den neuen 
Herausforderungen angepasst werden. So konnte gerade noch ein Schulbesuch und eine «vor 
Ort»-Sitzung stattfinden. Die restliche Kommunikation fand per Email und Videokonferenz 
statt. 
 
Die Elternsicht auch in dieser schwierigen Zeit in diesem Gremium einzubringen ist uns ein 
wichtiges Anliegen. In dieser Zusammenarbeit konnten wir beruhigt feststellen, dass die 
Schule und die Gemeinde Unterägeri die Herausforderungen der Covid-19 Pandemie 
organisatorisch hervorragend meisterten. 
 

 

27. Februar 2021 / René Weber, Präsident S&E Aegerital 
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Jahresbericht Sektion Cham 2019 / 2020  

                                           
Das Vereinsjahr begann sehr vielversprechend, mit vielen Anmeldungen für die Sprach-  und 

Freizeitkurse. 

Durch die Corona Pandemie musste dann einiges neu angepasst werden. Es war für den 

Vorstand und die Kursleiterinnen eine grosse Herausforderung, diese unerwartete und völlig 

neue Situation zu meistern. 

An dieser Stelle einen kurzen Rückblick auf das Jahresprogramm 2019/20. 

Der Medien Freizeitkurs «Werde Quizmaster- mache dein eigenes Familienquiz!» konnte 

leider mangels Anmeldungen nicht durchgeführt werden. Die bisherigen Angebote von 

«zischitg.ch» waren bisher immer ein grosser Erfolg.  

Sehr beliebt waren wieder die Kochkurse für Erwachsene. 12 Personen wollten die 

«Mexikanische Küche» kennen lernen. Der Abend mit schweizerischen Spezialitäten fand zu 

wenig Interesse und konnte nicht durchgeführt werden. Die ersten zwei Ayurveda Abende 

«Für Leib und Seele Herbst und Winter» waren mit 17 Teilnehmern gut besucht. Leider 

musste der 3. Abend wegen Corona abgesagt werden. Da das Thema auf grossen Anklang 

stiess werden im nächsten Programm wieder solche Abende angeboten.  

Die Pralinen Kurse für Kinder und Erwachsene sind immer der Hit bei unseren Freizeit 

Kursen. Dieses Jahr bot Christine Keller auch einen Workshop «Pralinen für Erwachsene» in 

Englisch und Deutsch an. 

Im Frühling sassen 3 Teilnehmerinnen, schön getrennt, im Lockdown zuhause und 

versuchten über die Videoschaltung kleine hübsche Geschenkboxen zu falten. Es war eine 

knifflige Angelegenheit, aber die geduldige Kursleiterin führte die Teilnehmerinnen durch den 

Abend. Alle hatten am Schluss ein kleines Schächtelchen, noch etwas schief aber es war 

fertig. Trotz spezieller Situation ein gelungenes Erlebnis.   

Die Sprachkurse für Erwachsene sind immer ein wichtiger Eckpfeiler von S&E Schule und 

Elternhaus Cham – Ennetsee. Insgesamt führten unsere Kurslehrerinnen 15 Sprachkurse in 

Französisch, Italienisch, Spanisch und Englisch durch. Die Kurse sind beliebt und immer 

wieder kommen neue Teilnehmer dazu. Die ersten Lektionen konnten wie gewohnt in den 

Schulräumen der Gemeinde durchgeführt werden. Im Lockdown wurden keine Face To Face 

Sprachlektionen mehr angeboten. Einige Kurse wurden mit Zoom weitergeführt, andere 

Teilnehmer holten die Lektionen dann im Herbst nach. 

Am Abendvortrag «Vom Zappelphilipp zum Genie» von Frau Dr. med. Antoinette J. Föhr – 

Keller aus Pfäffikon nahmen 18 Teilnehmer teil. Es kam nach dem Vortrag zu angeregten 

Gesprächen zwischen der Dozentin und den teilnehmenden Eltern. Die bisherigen Vorträge 
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stiessen immer auf Interesse und S&E Cham – Ennetsee wird weiterhin spannende Themen 

suchen und anbieten. 

In diesem Jahr konnten wir dem Verein Zuki Cham für die Natur Detektiv Kurse einen Beitrag 

spenden. Diese Kurse werden für Schulkinder der Gemeinde Cham angeboten. Es ist uns 

ein Anliegen, Institutionen die Kinder begleiten und fördern, zu unterstützen. 

Im Januar organisierte die Präsidentin Mirta Waller wieder eine Sitzung, um gemeinsam mit 

den Kurslehrerinnen Neuigkeiten, Erwartungen und Ideen auszutauschen. Wir trafen uns in 

einem Kurslokal und bei einem kleinen Imbiss fand ein informativer Austausch statt. Das 

Treffen war interessant und der Vorstand bekam ein Bild wie es den Kurslehrerinnen geht. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle den engagierten Kurslehrerinnen und Dozenten. Dieses 

Jahr erforderte auch von ihnen eine sehr grosse Flexibilität. 

Nach der letzten Generalversammlung wurde die Zusammenkunft genutzt um professionelle 

Fotos der Vorstandsmitglieder für die Website zu machen. Es war ein lustiges Fotoshooting. 

Auch das Resultat lässt sich sehen. Neben der Vorstandsarbeit war es schön einmal 

zusammen zu lachen. 

Viele der Kursanfragen kommen über die Homepage. Doch auch der gedruckte Flyer ist 

beliebt. Er wird vor Schulbeginn im August an alle Haushaltungen in Cham verteilt. Das 

Erstellen und Drucken des Jahresprogrammes ist eine grosse zeitliche und finanzielle 

Herausforderung. 

 Unsere Kurslehrerinnen sind beim Verein angestellt und die Koordination der Kurse, die 

Abrechnungen der Löhne und Sozialleistungen beanspruchen viel Zeit.  

Wir sind stolz, trotz der Corona Pandemie wieder ein gutes Programm zusammen gestellt zu 

haben und hoffen nun, dass im 2020/21 die Kurse wieder im gewohnten Rahmen 

durchgeführt werden können. 

An dieser Stelle danken wir allen, die uns in diesem Jahr unterstützt haben, insbesondere 

der Schule Cham, der Gemeinde Cham, und den Eltern Lehrer Gruppen. 

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern und interessierten Kursteilnehmern für die 

Unterstützung und den Besuch unserer Angebote.  

 

 

 

 

Cham, 22.November 2020                                Erna Stocker, Aktuarin 
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Jahresbericht 2020 Kantonalvorstand St. Gallen und beide 

Appenzell 

 

Das Corona-Jahr im Rückblick – es war ein besonderes Jahr, geprägt von Absagen, 

Verschiebungen, Distanz halten… 

Auch unser traditionelles Jahresstart-Treffen im gemütlichen Rahmen mit Essen haben wir 

auf Ende Juni vertagt. Wir hoffen auf gutes Gelingen. Die gute Zusammenarbeit im Vorstand, 

mit dem Kassier und den beiden Revisorinnen erhält mich auch noch im Pensionierten-

Dasein im Amt als Präsidentin des Kantonalvorstandes S&E SG/AR/AI. Wie lange noch? 

Eine Nachfolge zu finden ist ein ungelöstes Rätsel – was mache ich falsch? Oder ist unsere 

Treue und Kontinuität unser Markenzeichen? 

An dieser Stelle danke ich allen herzliche für ihr Engagement für S&E und hoffe auf gutes 

Gelingen im 2021. 

Mit Glück konnte der Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Elternrat Rehetobel im November 

mit Maskenpflicht durchgeführt werden. Das Publikum zeigte grosses Interesse und die 

Unterstützung des Kantonalvorstandes S&E wurde geschätzt und mehrfach verdankt. 

Auch der nächste MFM-Kurs für Mädchen und Jungs ist aufgegleist. Die Zusammenarbeit 

mit engagierten Eltern ist für mich eine Freude und macht Sinn für unser Dasein. 

Bleiben wir zuversichtlich auf ein spannendes Jahr! 
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Jahresbericht Sektion Ettingen 2020 

 
Das Jahr 2020 war wohl das speziellste Vereinsjahr in der Geschichte von S&E Ettingen! 
Zum einen, weil aufgrund des Corona-Virus sehr viele Angebote entweder ausgefallen oder 
nur in einem kleinen Rahmen stattfinden konnten und zum anderen, weil die Mitglieder an 
der GV vom 13. Oktober 2020 die Auflösung des Vereins S&E Ettingen per 31. Dezember 
2020 beschlossen haben. 
 
Aber nun der Reihe nach… 
Als Erstes kurz die Angebote, welche aufgrund der Corona-Situation gar nicht stattfinden 
konnten: 
 
Regenbogentreff (Mütter/Väter/Kindtreff) 
Bis zum 16. März 2020 hat der Treff normal stattgefunden. Seither waren aufgrund der 
Raumsituation keine Treffen mehr möglich. Somit fiel auch der jährliche Samichlausbesuch 
im Dezember 2020 aus.  
 
Kleiderbörse (Frühling und Herbst 2020) 
Beide Veranstaltungen mussten abgesagt werden. 
 
Generalversammlung vom 24. März 2020  
Die GV vom 24.03.2020 wurde abgesagt und am 13. Oktober 2020 nachgeholt. 
 
Lamatrekking Klus Aesch vom 29.04.2020 bzw. 23.09.2020 
Leider musste das Lamatrekking im April und auch am Verschiebedatum abgesagt werden.  
 
Kerzenziehen an der Dorfweihnacht vom 5. Dezember 2020  
Die Dorfweihnacht als Ganzes wurde von der KMU Ettingen (Veranstalter) leider abgesagt.  
 
 
Folgende Angebote konnten normal oder im kleinen Rahmen stattfinden: 
 
Glacé am Sporttag 21. September 2020 
Der Sporttag fand am 21. September 2020 statt. Die von S&E Ettingen gesponserten Glacés 
wurden nach dem anstrengenden Tag von den Kindern mit Genuss vertilgt.  
 
Generalversammlung vom 13. Oktober 2020 
Am Verschiebedatum der GV wurde beschlossen, den Verein S&E Ettingen aufgrund der 
seit langem bestehenden Schwierigkeiten aufzulösen. Es konnte aber für alle bestehenden 
Angebote des Vereins eine Integration im Verein Ettige mitenand, dem  
Elternforum oder die Weiterführung auf privater Basis arrangiert werden. Somit wird sich 
zwar der Verein S&E Ettingen auflösen, nicht aber die Angebote von S&E Ettingen, was uns 
ausserordentlich freut!  
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Bis zur Vereinsauflösung sind folgende Personen im Vorstand bestätigt bzw. in diesen 
gewählt worden: Melanie Brügger (Präsidentin und Aktuarin), Martina Stern (Kassiererin), 
Carmen Amman, Daniela Frommlet und Marc Nguyen als Revisor.  
 
 
 
Anlass «Toter Winkel beim LKW» vom 16./17. November 2020 
Am 16./17. November 2020 stand den 5. und 6. Klässler/-innen je ein spannender 
Nachmittag bevor. Als Vorbereitung auf die Velofahrt nach Therwil in die Oberstufe und als 
Ergänzung zur Veloinstruktion in der 4. Klasse, organisierte S&E Ettingen in 
Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei Basellandschaft einen Anlass zum Thema „Toter 
Winkel beim LKW“. Die Kinder wurden bezüglich Bremsweg bei verschiedenen 
Strassenverhältnissen sowie zum toten Winkel beim LKW mittels eines Films sowie eines 
LKW’s der Firma Gebr. Stöcklin & Co. AG vor Ort geschult. Ab 2022 wird dieser Anlass vom 
Elternforum der Primarschule Ettingen organisiert.  
 
Mit diesem äusserst speziellen Jahr endet auch die Ära S&E Ettingen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die uns in den letzten 24 Jahren bei all unseren Aktivitäten unterstützt 
und sich für S&E Ettingen eingesetzt haben!  
 
Mögen die von S&E Ettingen ins Leben gerufenen Angebote auch in den neuen 
Verantwortungen weiterhin viel Freude bereiten!  
 
M. Brügger 
Vorstand S&E Ettingen 
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Bilanz         31.12.2020    31.12.2019  
    

Aktiven 

Umlaufvermögen 

Flüssige Mittel 

Kasse 0.00 
 

0.85 
 

Webstamp 0.00 
 

7.15 
 

Postkonto (Karten) 30-19217-8 17'920.25 
 

9'837.52 
 

Postkonto (neu) 60-126023-7 5'678.54 
 

7'337.89 
 

Post Depositokonti 64'331.90 
 

94'331.90 
 

Total Flüssige Mittel 87'930.69 
 

111'515.31 
 

Forderungen 

Debitoren 1'400.00 
 

1'950.00 
 

Total Forderungen 1'400.00 
 

1'950.00 
 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 

Aktive Rechnungsabgrenzung 481.65 
 

0.00 
 

Total Aktive Rechnungsabgrenzungen 481.65 
 

0.00 
 

Total Umlaufvermögen 89'812.34 
 

113'465.31 
 

Anlagevermögen 

Mobile Sachanlagen 

Bibliothek und Schriften 1.00 
 

1.00 
 

Mobiliar und Einrichtungen 1.00 
 

1.00 
 

Büromaschinen, EDV-Anlage, Kommunikation 1.00 
 

1.00 
 

Total Mobile Sachanlagen 3.00 
 

3.00 
 

Total Anlagevermögen 3.00 
 

3.00 
 

Total Aktiven 89'815.34 
 

113'468.31 
 

 

 

 

    

Passiven 

Fremdkapital kurzfristig 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen 

Kreditoren 24'200.95 
 

35'207.90 
 

Total Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen/Leistungen 

24'200.95 

 

35'207.90 

 
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 

AHV/IV/EO -289.06 
 

0.00 
 

Total Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -289.06 
 

0.00 
 

Passive Rechnungsabgrenzungen 

Passive Rechnungsabgrenzung 2'458.30 
 

400.00 
 

Rückstellung für Projekte 7'350.00 
 

7'350.00 
 

Total Passive Rechnungsabgrenzungen 9'808.30 
 

7'750.00 
 

Total kurzfristiges Fremdkapital 33'720.19 
 

42'957.90 
 

Fremdkapital langfristig 
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Langfristige Rückstellungen 

Inaktive Sektionen (5 Jahre transitorisch) 23'357.19 
 

18'647.45 
 

Total Langfristige Rückstellungen 23'357.19 
 

18'647.45 
 

Total langfristiges Fremdkapital 23'357.19 
 

18'647.45 
 

Eigenkapital 

Kapital 

Eigenkapital 51'862.96 
 

69'891.67 
 

Total Kapital 51'862.96 
 

69'891.67 
 

Reserven, Bilanzgewinn 

Verlust -19'125.00 
 

-18'028.71 
 

Total Reserven, Bilanzgewinn -19'125.00 
 

-18'028.71 
 

Total Eigenkapital 32'737.96 
 

51'862.96 
 

Total Passiven 89'815.34 
 

113'468.31 
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Erfolgsrechnung    31.12.2020         31.12.2019 

Betriebsertrag 

Mitgliederbeiträge 

Mitgliederbeiträge Anteil S&E CH 39'315.00 
 

44'815.00 

Provisionen -17'930.35 
 

-20'576.65 

Total Mitgliederbeiträge 
 

21'384.65 
 

24'238.35 

Spenden 

Spendenertrag aus Kartenversand 20'549.00 
 

35'406.20 

Spenden und Gönnerbeiträge 70.00 
 

100.00 

Total Spenden 
 

20'619.00 
 

35'506.20 

Schriften 

Kindergarten - Ein Schritt weiter 10.00 
 

50.00 

Diverse Schriften / Werbematerial 0.00 
 

91.00 

Porto und Verpackung 2.00 
 

4.00 

Total Schriften 
 

12.00 
 

145.00 

Uebriger Ertrag 

Uebriger Ertrag 15.55 
 

0.00 

Total Uebriger Ertrag 
 

15.55 
 

0.00 

Ertragsminderungen 

Debitorenverluste -5'100.00 
 

-1'912.50 

Total Ertragsminderungen 
 

-5'100.00 
 

-1'912.50 

Betriebsertrag 
 

36'931.20 
 

57'977.05 
   

Materialaufwand und Drittleistungen 

Aufwand Mitglieder 

Portokosten Mitgliederbriefe 419.07 
 

375.19 

Total Aufwand Mitglieder 
 

419.07 
 

375.19 

Aufwand Kartenversand 

Herstellungskosten 10'130.30 
 

32'151.30 

Portokosten 3'928.85 
 

13'283.15 

Postcheck-Taxen 115.85 
 

269.41 

Total Aufwand Kartenversand 
 

14'175.00 
 

45'703.86 

Aufwand Vorstand 

Vorstandspauschalen 4'999.65 
 

5'000.00 

Spesen Vorstand 2'136.80 
 

3'163.10 

Total Aufwand Vorstand 
 

7'136.45 
 

8'163.10 

Aufwand Sektionen und Tagungen 

Tagungen 

Delegiertenversammlung 314.10 
 

1'079.25 

Total Aufwand Sektionen und Tagungen 
 

314.10 
 

1'079.25 

Aufwand Fachgruppen (SK, Red.team etc) 

Honorare an Dritte 10'660.00 
 

9'831.00 

Spesen SK und Fachgruppen 0.00 
 

1'977.60 
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Total Aufwand Fachgruppen (SK, Red.team 
etc)  

10'660.00 
 

11'808.60 

Total Materialaufwand und Drittleistungen 
 

32'704.62 
 

67'130.00 

Bruttoergebnis I 
 

4'226.58 
 

-9'152.95 
   

Personalaufwand 

Personalaufwand Geschäftsstelle 

Lohnaufwand 12'858.49 
 

21'600.02 

Total Personalaufwand Geschäftsstelle 
 

12'858.49 
 

21'600.02 

Sozialversicherungsaufwand 

AHV, ALV, IV, EO 919.78 
 

1'879.96 

FAK 279.40 
 

368.45 

Berufliche Vorsorge 0.00 
 

320.40 

Unfallversicherung 100.00 
 

349.25 

Krankentaggeldversicherung 104.65 
 

269.15 

Total Sozialversicherungsaufwand 
 

1'403.83 
 

3'187.21 

Uebriger Personalaufwand 

Spesenentschädigung effektiv 96.85 
 

100.00 

Total Uebriger Personalaufwand 
 

96.85 
 

100.00 

Total Personalaufwand 
 

14'359.17 
 

24'887.23 

Bruttoergebnis II 
 

-10'132.59 
 

-34'040.18 

Sonstiger Betriebsaufwand 

Miete und Verwaltung 

Miete Geschäftsstelle 2'150.00 
 

2'400.00 

Aufwand Geschäftsstelle 648.35 
 

196.00 

Website Unterhalt 3'733.25 
 

4'033.25 

Bank- und Postspesen 120.00 
 

120.03 

Vereinsprogramm Miete & Support 1'279.60 
 

1'234.40 

Versicherungen 420.00 
 

420.00 

Büromaterial 177.66 
 

201.65 

Revision 400.00 
 

400.00 

Total Miete und Verwaltung 
 

8'928.86 
 

9'005.33 

Uebriger Betriebsaufwand 

Uebriger Betriebsaufwand 63.55 
 

0.00 

Total Uebriger Betriebsaufwand 
 

63.55 
 

0.00 

Total Sonstiger Betriebsaufwand 
 

8'992.41 
 

9'005.33 

Bruttoergebnis III 
 

-19'125.00 
 

-43'045.51 

A.O. und betriebsfremder Erfolg 

Ausserordentlicher Erfolg 

Aufgelöste Sektionen 0.00 
 

25'016.80 

Total Ausserordentlicher Erfolg 
 

0.00 
 

25'016.80 

Total A.O. und betriebsfremder Erfolg 
 

0.00 
 

25'016.80 

Reinverlust 
 

-19'125.00 
 

-18'028.71 

  



Jahresbericht 2020   

 

 
 
 

- 27 - 
 
 

     

Weitere Informationen 

 

Alle Informationen zu Schule & Elternhaus finden Sie auf unserer Website:  

schule-elternhaus.ch 

 

Anzahl Sektionen 

6 Kantonalsektionen 

5 Regional- und Lokalsektionen 

 

Anzahl Mitglieder 

730 Einzel- Familien und Kollektivmitglieder 

 

Gründungsjahr 

1954 

 

Anschrift 

Schule & Elternhaus Schweiz 

Postfach 

4852 Rothrist 

info@schule-elternhaus.ch 

Tel. 076 445 04 04 

mailto:info@schule-elternhaus.ch

